
Berufsbildende Schulen Wolfsburg

ANNE-MARIE TAUSCH
für Erziehung, Pflege und Therapie

Dreijährige Fachschule

Sozialpädagogik

Berufsbegleitend 
Erzieher/-in werden!



•	 Sekundarabschluss	I	‒	Realschulabschluss	oder	ein	gleichwertiger		
Abschluss	

•	 Berechtigung	zum	Führen	der	Berufsbezeichnung	Staatlich	geprüfte	
sozialpädagogische	Assistentin/sozialpädagogischer	Assistent	oder	eine	
gleichwertige	Berufsausbildung

•	 Individuelle	(Teil-)	Anerkennungen	von	einschlägigen	Ausbildungen	und	
Praxiserfahrungen	im	In-	und	Ausland	möglich	(Die	aktuell	gültigen	Rege-
lungen	entnehmen	Sie	bitte	dem	Bildungsportal	Niedersachsen.)

Aufnahme-
voraussetzungen

Die	Fachschule	Sozialpädagogik	zielt	darauf	ab,	selbstständig	und	eigenver-
antwortlich	Bildungs-,	Erziehungs-	und	Betreuungsaufgaben	in	Tagesein-
richtungen	für	Kinder	wahrzunehmen.		Zu	den	Tätigkeitsfeldern	gehören	
die	Kinder-	und	Jugendarbeit,	Erziehungshilfe	(sozialpädagogische	Arbeit	in	
Heimen	u.	Tagesgruppen),	Schulbegleitung	und	-assistenz,	Arbeit	mit	Men-
schen	mit	besonderen	Bedürfnissen,	Arbeit	in	ambulanten	sozialen	Diensten,	
in	Internaten	sowie	Erholungs-	und	Freizeitheimen.	Nach	der	Ausbildung	
erhalten	Sie	die	Berechtigung	die	Berufsbezeichnung	„Staatlich	anerkannte	
Erzieherin/Staatlich	anerkannter	Erzieher“	(Bachelor	Professional	in	Sozialwe-
sen)	zu	führen.	Mit	Bestehen	der	Abschlussprüfung	wird	die	Fachhochschul-
reife	erworben.	Der	Abschluss	ist	im	Deutschen	und	Europäischen	Qualifikati-
onsrahmen	der	Niveaustufe	6	zugeordnet.

Ausbildungsziele  
& Berechtigungen

Die dreijährige, berufsbegleitende Ausbildungsform ist besonders zu empfehlen, wenn Sie 
aus familiären oder gesundheitlichen Gründen keine Vollzeitausbildung machen können 
oder darauf angewiesen sind, ausbildungsbegleitend Geld zu verdienen.

Fachschule Sozialpädagogik



Es	werden	alle	Inhalte	der	Vollzeitausbildung	ungekürzt	
vermittelt,	darunter	zählen	unter	anderem:	
•	 Entwicklung	professioneller	Perspektiven
•	 Netzwerkarbeit	und	Qualitätsentwicklung	
•	 Diversität	und	Inklusion
•	 Individuelle	Lebenslagen	
•	 Professionelle	Entwicklungs-	und	Bildungsbegleitung
•	 Pädagogische	Arbeit	mit	Gruppen
•	 Professionelle	Gestaltung	von	Bildungsprozessen
•	 Erziehungs-	und	Bildungspartnerschaften

Unterrichtsinhalte

•	 Die	dreijährige	berufsbegleitende	Teilzeitausbildung	sieht	zwei	Tage		
Unterricht	von	8.00‒17.00	Uhr	vor	(kein	Abend-,	Wochenend-	oder	Blockun-
terricht!)	und	die	Möglichkeit,	an	den	drei	anderen	Tagen	arbeiten	zu	gehen.	

•	 Die	Arbeitszeit	lässt	sich	gleichzeitig	als	Praxiszeit	für	die	Ausbildung	
anrechnen.	

•	 Mindestens	müssen	neben	den	Unterrichtstagen	an	einem	Tag	fünf		
Stunden	Praxis	absolviert	werden.

•	 Die	praktische	Ausbildung	erfolgt	in	zwei	Tätigkeitsbereichen	mit		
Menschen	in	verschiedenen	Altersstufen.	Der	Umfang	in	einem		
Tätigkeitsbereich	beträgt	mindestens	180	Zeitstunden.

Ausbildungsverlauf

•	 Anmeldebogen	der	Schule
•	 Lebenslauf
•	 Beglaubigte	Fotokopien	des	Schulabschlusses	von	der	letzten		
allgemeinbildenden	Schule

•	 Beglaubigte	Fotokopie	des	Abschlusszeugnisses	der	Berufsfach-
schule	Sozialassistentin/Sozialassistent	bzw.	der	gleichwertigen	
Berufsausbildung.	Sofern	der	Bildungsgang	noch	läuft,	reichen	
Sie	bitte	ein	Zwischen-/Halbjahreszeugnis	ein.

Für Quereinsteiger/-innen: Alle	Unterlagen,	die	Sie	zum	Nachweis	der	
Berechtigung	 in	 den	 Quereinstieg	 benötigen	 (Arbeitsnachweise	mit	
Stundenumfang	 der	 Tätigkeit,	 Berufsabschlüsse,	 Studiennachweise,	
Belege	für	Weiterbildungen.	Bei	Bewerber/-innen	aus	dem	Ausland	ein	
beglaubigter	Aufenthaltstitel.

Ihre Bewerbung
Weitere Informationen und KontaktWir	 nehmen	 Ihre	 Bewerbung	 ganzjährig	 entgegen.	 Mit	 der	

Anmeldung/Bewerbung	sind	folgende	Unterlagen	einzureichen:
Weiterführende Informationen zur  
Ausbildung finden Sie auf unserer  
Homepage. 

Persönliche Beratungen und Unterrichtshospi-
tationen für Bewerber*innen und interessierte 
Arbeitgeber*innen sind jederzeit möglich. Regel-
mäßig finden auch „Tage der offenen Tür“ statt. 

Bonhoefferstraße 33
38444 Wolfsburg
Telefon 0 53 61 / 87 27 0
www.bbs-anne-marie-tausch.de

Weiterführende Informationen zur Ausbildung finden 
Sie auf unserer Homepage. 

Persönliche Beratungen und Unterrichtshospitationen 
für Bewerber/-innen und interessierte Arbeitgeber/-innen 
sind jederzeit möglich.

Regelmäßig finden auch „Tage der offenen Tür“ statt.

Bonhoefferstraße 33
38444 Wolfsburg
Telefon 0 53 61 / 87 27 0
www.bbs-anne-marie-tausch.de

Weitere Informationen und Kontakt
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Bonhoefferstraße 33 · 38444 Wolfsburg  
Telefon 0 53 61 / 8 72 70 · Telefax 0 53 61 / 87 27 29
E-Mail bbs-anne-marie-tausch@wolfsburg.de 
www.bbs-anne-marie-tausch.de
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